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EINLADUNG 
zum FRÜHSCHOPPEN 

mit Gesunde Gemeinde Tafel 
Verleihung 

und Wandertag  
am 30.9.2012 

 

Alle Gemeindebürger sind zu dieser 

Veranstaltung herzlich eingeladen! 
 

Mehr Informationen auf der Rückseite dieser Ausgabe 
 

 
Amtliche Mitteilung 

Zugestellt durch die Post.at 



Liebe Gemeindebürger! 
 
Im folgenden Bericht will ich Sie über die aktuellsten Dinge in 
unserer Gemeinde informieren. 
 

Frühschoppen mit Wandertag 
Am Sonntag dem 30. September feiern wir ein schönes Fest. Im 
Rahmen eines Frühschoppens in der Union Stockschützenhalle 
werden uns die Tafeln für die Gesunde Gemeinde verliehen. 
Landeshauptmannstellvertreter Franz Hiesl wird persönlich kommen, 
die Verleihung vornehmen und den Dank an die Mitwirkenden im 

Arbeitskreis Gesunde Gemeinde aussprechen. Drei Jahre gibt es bereits die Aktivitäten und 
Veranstaltungen in unserer Gemeinde, die zu einer gesunden Lebensweise jedes Einzelnen 
beitragen. 
Ich lade Sie alle herzlich ein, zu diesem Fest zu kommen und mit uns gemeinsam zu feiern.  
 

Betreubares Wohnen 
Die Arbeiten für unser Projekt des altersgerechten Wohnens am Philippsberg gehen zügig 
voran. Vom Wohnbauträger GWB wurde Architekt Markus Fischer für die Planung 
beauftragt. Derzeit werden die Detailplanungen und Berechnungen durchgeführt. Im Herbst 
werden seitens des Wohnbauträgers die Gespräche mit den Grundeigentümern zwecks 
Ankaufs der benötigten Grundflächen geführt. 
Die Beschlüsse für die dazu notwendige Gemeindegrenzänderung mit der Stadtgemeinde 
Schwanenstadt werden in einer der nächsten Sitzungen des Gemeinderates gefasst. Der 
nächste Schritt wird dann die Finanzierung durch die Zuteilung der entsprechenden 
Wohnbaudarlehen durch das Land OÖ sein.  
Durch dieses Wohnprojekt soll der Wohnungsbedarf in unserer Gemeinde für die nächsten 
Jahre gedeckt werden. 
 

Asphaltierung Philippsberg 
Die Asphaltierung der Philippsbergstraße von der Gramme Allee bis zum Philippsberg wurde 
von der Firma Hofmann im August durchgeführt. Um ein Aufbrechen des alten Asphaltes zu 
verhindern, wurde die ganze Straße mit einem neuen Belag überzogen. Mit dem neuen 
Asphaltbelag wurde zudem die Ableitung der Oberflächenwässer in die vorgesehenen 
Straßeneinläufe verbessert. 
 

Ausbau der Kreuzung Philippsberg-B 135 
Die gefährliche Kreuzung Philippsberg mit der Bundesstraße 135 konnte wesentlich 
verbessert werden. Der Einfahrtsbereich wurde so weit verbreitert, dass das Einbiegen in die 
Philippsbergstraße von Schwanenstadt (B 135) kommend leichter möglich ist. Damit konnte 
ein weiterer Schritt für mehr Verkehrssicherheit in unserer Gemeinde getätigt werden. 
 
 
Es grüßt Sie herzlich 
Ihr Bürgermeister Alois Steinhuber 
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BBaabbyyppaauussee  
 

Mit 30. Juli 2012 verabschiedete sich unsere 
langjährige Mitarbeiterin, Kathrin Dienstinger, in die 
Babypause.  
Wir bedanken uns an dieser Stelle bei Frau 
Dienstinger für ihre gewissenhafte und gute 
Zusammenarbeit und wünschen ihr für ihre neue 
Aufgabe alles Gute. 
 
Zuständig für das Bauamt und Abgaben/Gebühren ist 
nun Frau Barbara Egger. 
 

_______________________________________________________________________________________ 

NNeeuuee  MMiittaarrbbeeiitteerriinn  aamm  GGeemmeeiinnddeeaammtt  
 
Ein herzliches „Grüß Gott“ an alle Bewohner und Bewohnerinnen von Schlatt! Mein 
Name ist Barbara Egger und ich bin seit 2. Juli 2012 beim Gemeindeamt Schlatt 
beschäftigt. Als gebürtige Obersteirerin aus dem Bezirk Liezen fühl ich mich nunmehr 
im von der Familie Niedermaier an uns vermieteten Haus in Schlatt 12a schon ganz 
daheim.  
Ich bin 43 Jahre jung und stolze Mutter von 2 Kindern (Manuel 18 und Nadine 9 
Jahre). Meine Tochter wird ab Herbst die Volksschule in Schwanenstadt besuchen und 
mein Sohn ist berufsbedingt nach wie vor in Gaishorn am See bei meinen Eltern 
wohnhaft. 
 
Bereits im Jahr 1985 trat ich die Lehre als Bürokauffrau an der Politischen Expositur 

in Gröbming an und verblieb dann bis Juli 2006 auch weiter im Landesdienst (Expositur Gröbming und 
Bezirkshauptmannschaft Liezen). Mit August 2006 übernahm ich den Posten als Amtsleiterin in meiner 
Heimatgemeinde Gaishorn am See. Diverse Begebenheiten im Gemeinderat veranlassten mich im Jahr 2010 
dazu, diesen Posten meinerseits zu kündigen. So suchte ich eine neue Herausforderung und begann im Jahr 
2011 eine Ausbildung zur Diplom-Seniorenanimateurin. In diesem Beruf war ich dann über ein Jahr lang im 
Bezirksaltenpflegeheim in Trieben beschäftigt.  
 
Mein Lebensgefährte – auch ein gebürtiger Steirer, der nach Gmunden ausgewandert war – machte mich auf 
das Inserat über die Ausschreibung der Gemeinde Schlatt aufmerksam. Da ich bereits in meinem alten Job als 
Amtsleiterin einige der angeführten Tätigkeiten ausgeübt hatte, habe ich mich kurzerhand für diesen Posten 
beworben und zu meiner großen Freude die Zusage erhalten.  
 
Mein Tätigkeitsfeld erstreckt sich vom Bauamt, über Gebühren und Abgaben, Müllangelegenheiten, Hunde 
An- und Abmeldungen, Gewerbeangelegenheiten bis hin zu Veranstaltungsanzeigen.  
 
Gerne stehe ich allen Bewohnern und Bewohnerinnen unserer Gemeinde mit Rat und Tat zur Verfügung. Ein 
Dankeschön an all jene, die mich in dieser kurzen Zeit schon so herzlich in ihre Mitte aufgenommen haben. 
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       Am Montag, dem 01.10.2012  
findet beim Parkplatz des Feuerwehrdepots in       

             Breitenschützing von 13:00 – 17:00 Uhr die 
Mobile Altstoff- und Sperrmüllsammlung (MASI) statt. 

 
Die Annahme für Alt- und Problemstoffe können Sie der Liste entnehmen. Da nur ein 
begrenztes Annahmevolumen zur Verfügung steht, sollen nur Haushaltsmengen abgegeben 
werden.  
Für größere Mengen steht Ihnen das Altstoffsammelzentrum Schwanenstadt zur Verfügung. 
 
Mit der Elektronikgeräte-Verordnung ist es nun möglich, dass alle Elektrogeräte im Haushalt 
kostenlos bei der MASI oder einer Sammelstelle abgegeben werden können. Dies gilt auch 
für Fernseher, Bildschirme, Mikro-Welle, Elektronik-Schrott, Leuchtstoffröhren usw. Auch 
Kühlschränke können kostenlos abgegeben werden. 
 
Die Gemeinde Schlatt ist jedoch weiterhin gezwungen für: 
PKW Reifen ohne Felgen per Stück 2 Euro, PKW Reifen mit Felgen per Stück 4,50 Euro, 
Traktorreifen ohne Felgen, bis 17,5 Zoll, per Stück 9,50 Euro, LKW Reifen ohne Felgen, bis 
17,5 Zoll, per Stück 9,50- Euro. Traktor- oder LKW-Reifen ohne Felgen bis 130 cm 
Durchmesser, Breite 40 cm per Stück 9,50 Euro und Traktor oder LKW-Reifen über 130 cm 
Durchmesser per Stück 28,-- einzuheben. 
 
Sollten Sie Altreifen abgeben, so werden die Beträge sofort vor Ort eingehoben. 
 
Haus- bzw. Wohnungsbesitzer, die über kein eigenes Fahrzeug verfügen, können gegen einen 
Kostenersatz von € 8,-- die Abholung von Sperrmüllgegenständen bis Freitag, 28.09.2012,  
12 Uhr beim Gemeindeamt Schlatt – Telefon 2355 beantragen (die Beträge werden sofort 
eingehoben). 
 
Parallel zur MASI-Sammlung wird auch Sperrmüll, Altholz und Alteisen angenommen! 
 

 

100 % biologisch abbaubare Gassisäcke –  
des Pudels Kern in Sachen Ortreinhaltung! 

Unsere Gemeinde Schlatt ist der Lösung in Sachen Hundekot auf der 
Spur.  
Wir bieten Ihnen die praktische Neuheit: 
100 % biologisch abbaubare  „BioBello“ - Gassisäcke  

Als Hundehalter sind Sie gesetzlich verpflichtet, die unliebsamen 
Hinterlassenschaften Ihrer vierbeinigen Freunde zu beseitigen. Die Gassisäcke sind die ideale 
Lösung. Die BioBello Gassisäcke finden leicht in jeder Tasche Platz und sind immer dann 
griffbereit, wenn Ihr Hund sein „dringendes Geschäft“ erledigen muss. Denn gerade auf 
Straßen, öffentlichen Plätzen und Kinderspielplätzen stellt Hundekot für viele ein Ärgernis 
aber auch ein Hygieneproblem dar. 

Die neuen Gassisäcke sind kostenlos beim Gemeindeamt erhältlich!  

Vielen Dank für Ihren Beitrag! 
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                            Die TEXTILIENSAMMLUNG findet  
vom 24. September 2012 bis 2. Oktober 2012 statt. 

Die Altkleidersäcke können in dieser Zeit beim Bauhof in 
Breitenschützing 4 abgegeben werden. 

Altkleidersäcke liegen GRATIS am Gemeindeamt auf! 
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FIT + FUN:  Fitnesstraining für Frauen 

Ausreichend Bewegung und die richtige Ernährung sind die Schlüsselfaktoren für ein gesundes 
Leben. Beweg Dich mit, egal ob du dich regelmäßig bewegst oder jetzt damit anfangen möchtest:  

1. 30 Minuten Fitnesstraining (auch mit Hanteln) und Tanz zu lateinamerikanischer Musik 
(Salsa, Samba, Tango usw.) 

2. 30 Minuten sanfter Muskelaufbau mit Pilates (Stärkung der Muskulatur, Verbesserung von 
Kondition und Bewegungskoordination, Verbesserung der Körperhaltung, Anregung des 
Kreislaufs und erhöhte Körperwahrnehmung) 

3. 10 Minuten Entspannung 

 

 

Herbst-Wanderungen mit oder ohne Stöcke für 
Senioren und Gesundheitsbewusste  
Ab  Dienstag, 2. Oktober, können Interessierte mit Frieda Weidlinger und Hans Jahn jeden  

Dienstag in entspannter Atmosphäre die Gemeinde zu Fuß erkunden und den Herbst genießen.  

Es sind alle, welche sich gerne in der frischen Luft bewegen wollen, herzlich eingeladen.  

Wanderzeit etwa 1 Stunde. Ausklang im Mehrzweckgebäude bei gemütlichem Beisammensein.  

  

 

 

GESUNDE GEMEINDE 
SCHLATT 

 

Kursleiterin: Andrea Aichmayr 
 
10 Einheiten: jeden Mittwoch, Kursbeginn Mittwoch 26. September 2012, 19:30 Uhr 

Mehrzweckgebäude 
 

Kosten: € 15.— (gefördert von der Gesunden Gemeinde Schlatt) 
Anmeldung bis 25. September bei Ursula Kastner am Gemeindeamt (Tel. Nr. 07673/2355 10) 
  

Begleitung durch: Frieda Weidlinger und Hans Jahn 

Beginn: Dienstag,  02.10.2012, 14:30 Uhr, jeden Dienstag bis 04.12. 2012. Bei Regenwetter 
entfällt die Wanderung.  

Treffpunkt: Mehrzweckgebäude Breitenschützing 
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Schnell, gesund und köstlich – so einfach und ausgewogen geht’s mit dem folgenden 
Rezept (Angaben für 4 Personen): 
 
 

Herbstrezept: Wildtascherl 
 

Zutaten: 
 200 g Magertopfen  

 150 g Weizenvollkornmehl  

 100 g Margarine    

 

 

 

 

Fülle:  
 250 g Wildfaschiertes  

 80 g Zwiebel  

 150 g Zucchini, Karotten und 
Champignons gehackt  

 Kräuter  

 Salz, Pfeffer  

 1 EL Olivenöl

Zubereitung: 
Mehl und Margarine abbröseln, mit dem Topfen 
rasch zu einem glatten Teig kneten, 1 Stunde 
kühl rasten lassen.  

Zwiebel in Olivenöl anlaufen lassen, gehacktes 
oder klein geschnittenes Gemüse dazu, würzen 
und erkalten lassen, mit dem Faschierten 
mischen und mit Kräutern verfeinern.  

Teig 2-3 mm dick ausrollen und in Rechtecke 
schneiden.  

           Masse auf dem Teig-Rechteck verteilen und zu einem Dreieck einschlagen, im Backrohr 
bei 180°C ca. 30 min backen.    

 

Beilagenempfehlung: Kartoffel, Salat 
 

 
 

DIE GESUNDE SEITE 

 

Unser Tipp: Preiselbeer-
Topfensauce als Beilage 

100g Magertopfen, 100g 
Joghurt 2-3 EL 
Preiselbeeren, Salz und 
Pfeffer glatt Rühren und 
abschmecken 
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Vorankündigung:  

 
Am 22. und 24. Oktober 2012, jeweils um 18:30 Uhr werden 
in der Landwirtschaftskammer Vöcklabruck Männer-
Kochkurse mit der Seminarbäuerin Eva Gangl stattfinden. 

Die wohl schönste Art, seiner Liebsten zu sagen, dass man 
sie "zum Fressen" gern hat, ist, ihr etwas Feines zu kochen. 

Kochbegeisterte Herren bzw. solche die es noch werden 
möchten, lernen bei diesem Praxiskurs, wie sie ein 
einfaches, aber raffiniertes Menü für ihre Herzdame zaubern 
können. Neben vielen Tipps fürs Kochen, gibt es auch 
Anregungen für einen schön gedeckten Tisch.  

Also ran an den Herd, denn wenn das Erlernte daheim in die 
Praxis umgesetzt wird, geht die Liebe durch den Magen. 

 

 

  

BBlluummeennsscchhmmuucckkaakkttiioonn    

Vielen Dank an alle GemeindebügerInnen 
für den schönen Blumenschmuck, der auch 
heuer wieder sehr zahlreich in unserer 
Gemeinde zu bewundern ist. 

Der Blumenschmuck bildet einen 
wertvollen Beitrag zur Verschönerung des 
Ortsbildes. Als Danke hat die Gemeinde 
am 6.9.2012 wieder zum 
Blumenschmuckausflug eingeladen. Die 
Fahrt führte zu den Hofgärten in St. Marien, 
weiter zum Freilichtmuseum 
Summerauerhof in St. Florian. Bei einem 
Bratl in der Rein in Jager’s Mostschänke in 

Pichl bei Wels wurden die gesammelten Eindrücke besprochen und der Abschluss des 
Blumenschmuckausfluges gefeiert. 
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BABYMASSAGE – Eine Brücke zwischen Eltern und Kind 

Für wen: Eltern mit Babys ab Geburt bis 6 Monate 

 Teilnahme ist auch vor der Geburt mit Puppe möglich 

Leitung: Daniela Oberndorfer Trainerin f. Babymassage 

Dipl. Kinderkrankenschwester u. Mutter 

Wann:    Donnerstags von 09:30 Uhr – 10:30 Uhr (4x) 

   27.09., 4.10., 11.10., 18.10.  

Wo:   Jugendraum Aichkirchen 

Preis:   € 40,00 
(inkl. Unterlagen, Stilltee, Mineralwasser, Massageöl) 

 

Mitzubringen sind bitte eine Kuscheldecke, ein großes Handtuch und event. ein eigenes Massageöl! 

"Lassen sie ihr Kind Liebe und Zuneigung durch ihre Hände spüren." 

Anmeldungen/Fragen (begrenzte Teilnahme) Tel. 0650/5032265 oder per E-Mail: 

danielaoberndorfer@gmx.at
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Unser Ferienprogramm fand auch heuer wieder besonders guten Anklang. Alle 
Veranstaltungen waren sehr gut besucht.  
 
Die Kinder waren wieder 
sportlich aktiv beim 
alljährlichen Tenniskurs, 
den wöchentlichen 
Ballspielen und auch  
beim Fußball.   
 
Angehende Köche und 
Köchinnen konnten ihr 
Talent beim Kochkurs 
entdecken und kleine 
Köstlichkeiten mit nach 
Hause nehmen.  
 

 
Bei der Familie Braun lernten die interessierten 
Kinder alles rund um die Familie der Hühner 
kennen.  
 
Musikalisch ging es dann beim Programmpunkt 
„Musik ist Trumpf“ in Niederthalheim zu.  
 

Entspannung und Wohlbefinden wurde 
den Kindern in 3 Tagen „Yoga für 
Kinder“ übermittelt.  
 
Kreativität war beim Töpfern mit Frau 
Hochegger-Müller gefragt. Dort 
konnten die Kinder nach Herzenslust 
formen und modellieren. Die 
entstanden Meisterwerke durften von 
den kleinen Künstlern mit nach Hause 
genommen werden. 
 
 
 
 
 
 

Abschlussturnier Tennis  

Kochkurs  

„Familie Hühner“ 
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Einen Einblick in das Leben der Indianer verschaffte Frau Mag. Radler in der Puchheimer 
Au den begeisterten Kindern.  
 
Den Abschluss unseres vielfältigen Ferienprogramms 
machte wieder die Feuerwehr.  
 
Zum ersten Mal gab´s heuer ein tolles Abschlussfest mit 
Drachensteigen, vielen Spielen und anschließender 
Grillerei, veranstaltete von  Jahn Hans in Kooperation mit 
der Union Schlatt.  
 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
  
 
___________________________________________________________________________ 

 
 
 
 
 
 

 
Auch in diesem Jahr startet das Rote Kreuz OÖ an allen RK-Dienststellen 16-stündige 
Erste-Hilfe-Grundkurse.  
Beginn ist am Montag, 24.09.2012 um 19:00 Uhr  
 
Kosten: € 52,-- pro Teilnehmer 
 
Auskünfte und Anmeldungen: RK-Bezirksstelle Vöcklabruck. Tel.: 07672/28144-27  
Hr. Strohbach  
 
 

Abschlussfest  

Abschlussfest mit 
Drachensteigen  
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Schulbeginnhilfe des Landes Oberösterreich 
 
Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe werden Familien, deren Kinder erstmalig 
in die Pflichtschule eintreten, finanziell unterstützt. Aufgrund der sehr 
teuren Erstausstattung von Taferlklasslern wird auf diese Weise jenen 
Familien geholfen, die diese Unterstützung am dringendsten benötigen, 
erklärt LHStv. Franz Hiesl. 
 
 

Schulveranstaltungshilfe des Landes Oberösterreich 
 
Deutlich angestiegen ist die Zahl der Bewilligungen für die Schulveranstaltungshilfe. 
„Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre finanziellen Grenzen, wenn gleich zwei 
Schulveranstaltungen in einem Schuljahr zusammenfallen“, erläutert LHStv. Franz Hiesl die 
Beweggründe, warum das Land OÖ. diese Familienunterstützung eingeführt hat. Ansuchen 
können alle Familien, bei denen zumindest zwei Kinder in einem Schuljahr an mehrtägigen 
Schulveranstaltungen teilnehmen (zusammengefasst mindestens 8 Schulveranstaltungstage). 
Anträge liegen in den Schulen und im Gemeindeamt auf und zum Downloaden zu finden 
unter: www.familienkarte.at/Familienservice/Förderungen). 
 
 

 

Energie Spar-Tipps - Schon gewusst? 

• Wer ohne Deckel kocht, verschwendet bis zu 30% Energie.  
• Im Kühlschrank werden durch zu niedrige Temperaturen bis zu 15% Energie 

vergeudet.  
• Vollbeladene Geschirrspüler sind sparsamer als Handwäsche.  
• Duschen ist billiger als Baden.  
• Durch einen tropfenden Wasserhahn gehen bis zu 2.000 Liter pro Jahr 

verloren.  
• Herkömmliche Glühbirnen setzen höchstens 10% der Energie in Licht um.  
• Bloß ein Grad weniger Raumtemperatur spart bis zu 6% Energie beim 

Heizen. 
• Kaffeemaschine, Wasserkocher, etc. regelmäßig entkalken hilft Strom 

einzusparen 
• Rund 12% des Stromverbrauchs im Haushalt können alleine bei 

Elektrogeräten eingespart werden. Würden sich alle österreichischen 
Haushalte daran halten, könnte der Stromverbrauch des Landes um 2,5% 
sinken.  

• Ein Fernseher kann im Stand-by-Betrieb pro Jahr bis zu 190 kWh 
verbrauchen. Dabei ist kein einziges Bild über die Mattscheibe geflimmert.  

• Würden in Österreich bloß ein Drittel aller Kochplatten und Backöfen 
gleichzeitig eingeschaltet, würde das gesamte Elektrizitätsnetz 
zusammenbrechen.  

• Im Auto gleiten statt Hetzen spart beispielsweise pro 100 Kilometer bis zu 
drei Liter Benzin. 

Nähere Informationen auf der Homepage des OÖ. Energiesparverbandes unter 
www.esv.or.at. 
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                        BM.I 
                                                      Bundesministerium für Inneres 
 
 

                                                                                                                                                                      
Zivilschutz in                                                                                                                                                            Landes- 
ÖSTERREICH                                                                                                                                             Feuerwehrkommando 

 

Für Ihre Sicherheit 
 

Zivilschutz-Probealarm 
 

in ganz Österreich 
 

am Samstag, 6. Oktober 2012, zwischen 12:00 und 13:00 Uhr 
 

Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.203 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite 
 der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 

durchgeführt. 
Bedeutung der Signale 
 

 
 
 

 
 
 

Infotelefon am 6. Oktober 2012 von 11:00 bis 15:00 Uhr 
Landeswarnzentrale beim Oö. Landes-Feuerwehrkommando 

Tel.: 130 (ohne Vorwahl) 
Achtung! Keine Notrufnummern blockieren! 

Am 6. Oktober 2012 nur Probealarm! 

Am 6. Oktober 2012 nur Probealarm! 

Am 6. Oktober 2012 nur Probealarm! 
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Ausgezeichneter Erfolg 
 
Bei tropischen Temperaturen erreichte die 
Stadtkapelle Schwanenstadt bei der 
diesjährigen Marschwertung am 
29.6.2012 in Aurach am Hongar wieder 
einen ausgezeichneten Erfolg. Bestens 
vorbereitet durch Stabführer Christoph 
Kollmann wurde mit 92,23 Punkten in 
der Stufe D sogar ein neuer interner 
Punkterekord  der Stadtkapelle 
aufgestellt.                                                                                                      „Marschwertung 2012“ 
 
Bezirksmusikfest Vöcklabruck 
 
Anfang Juni feierte die Stadtmusik Vöcklabruck ihr 200jähriges Bestandsjubiläum, wobei die 
Stadtkapelle Schwanenstadt als eine der 16 Gastkapellen beim Festakt im Volksbankstadion 
mitwirkte und ein gelungenes Fest erlebte. 

„Bezirksmusikfest 2012“ 
________________________________________________________________________________ 
 
 

Familienbundzentrum PAMAKI  
 

Unser neues Programm ist da! Mit vielen Spielgruppen, 
Vorträgen und Workshops starten wir in den Herbst! Wir 
würden uns sehr freuen, wenn ihr ein passendes Angebot 
für euch entdeckt und wir euch im Pamaki begrüßen 
dürfen.  
Telefonisch könnt ihr uns unter 0664/8262734 und via  
e-mail unter fbz.pamaki@ooe.familenbund.at erreichen. 
Alle Infos findet ihr auch auf unserer Homepage 
www.ooe.familienbund.at  
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Bürozeiten – NEU ab 
Jänner 2012:  

Montag bis Donnerstag  
8:00 bis 12:00 Uhr 

und  nach  telefonischer 
Terminvereinbarung 

 
Kostenfreies Coaching 
 

OÖZIV SUPPORT: Beratung und Begleitung  
für Menschen mit gesundheitlichen Problemen  
 
Das kostenlose Coachingangebot des OÖ Zivil-Invalidenverbandes (OÖZIV) unterstützt seit mittlerweile 
zehn Jahren erfolgreich Menschen mit chronischen Erkrankungen oder Körper- bzw. Sinnesbehinderungen 
bei beruflichen und persönlichen Problemstellungen. Coaching begleitet bei Orientierung und Klärung in 
schwierigen Lebenssituationen, Akzeptanz der Erkrankung/Behinderung, beim (Wieder-) Entdecken der 
eigenen Ressourcen und beim Finden von persönlichen wie beruflichen Lösungen.  

 

Für weitere Informationen zum Angebot, 
sowie zur Vereinbarung von Terminen in 
Vöcklabruck nehmen Sie bitte Kontakt 
mit uns auf. Das Team von 
SUPPORT(Ingrid Muhr, Mag. Cornelia 
Schachreiter und DSA Stefan 
Mühlberger) steht Ihnen für Ihre 
Anfragen unter der Tel. 07672/20040 oder 
per Mail support-voecklabruck@oeziv.at 
gerne zur Verfügung. Zusätzliche 
Informationen finden Sie auch auf der 

Homepage unter www.support.oeziv.org. Dort ist außerdem eine online Anmeldung möglich. 
Support – Coaching und Beratung ist ein Angebot des OÖ Zivil-Invalidenverbandes (OÖZIV), der neben 
der Trägerschaft von Einrichtungen auch fast 5.200 Mitglieder in 18 Orts- und Bezirksgruppen betreut und 
begleitet. Weitere Informationen über den OÖZIV und seine Angebote gibt es unter www.ooe-ziv.at oder 
unter der Tel. 0732/341146. 
_______________________________________________________________________________________ 

 
 Sozialberatungsstelle Schwanenstadt 
 
 
       Rat und Orientierung bei sozialen Fragen 
      Vermittlung, Beratung und Information für 
a l l e  Menschen, die Hilfe und Unterstützung brauchen 
 

                           
              

Information und Zusammenarbeit mit allen regionalen und überregionalen Hilfsangeboten:  
Anlaufstelle für die Bevölkerung, Information über die Vielzahl der sozialen Angebote für alle 
Menschen, z. B. Behinderung, Förderbedarf, Beratungsstellen, Sozialmarkt, Einrichtungen, .... 
 
Unterstützung pflegender Angehörige: 
wie Mobile Dienste, Pflegehilfsmittel, Anträge für die Heimunterbringung, 
Unterstützung bei der Kurzzeitpflege, usw.  – Hausbesuche wenn gewünscht; 
 
Hilfe und Abklärung in sozialen Notlagen sowie drohender Delogierung: 
Ansuchen um Befreiungen, Unterstützungen, Mindestsicherung, .....  
Abklärung bei drohendem Wohnungsverlust in Zusammenarbeit mit den 
Gemeinden und der Wohnungslosenhilfe Vöcklabruck; 
  

S o z i a l b e r a t u n g s s t e l l e Schwanenstadt 
    Krankenhausstraße 14/7, 4690 Schwanenstadt 
Email: sbs.schwanenstadt@sozialberatung-vb.at 

         Tel.: 07673 / 75 2 57 
 

Von links nach rechts: Mag. Cornelia Schachreiter, DSA Stefan Mühlberger, Ingrid Muhr,  
Foto OÖZIV 

 

Ansprechpartnerin Marianne Maresch 
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 Dr. Helmut Schossleitner  
 Tel. 4960-0 
 
 Dr. Reinhard Krenmayr     
 Tel. 3467-0      
 

Ärztedienst III/IV.QU. 2012 
Ärztenotruf  Tel: 07672/141 

 
 

22.09.2012 Dr.med. Atzelsdorfer Ulrich 
23.09.2012 Dr.med. Atzelsdorfer Ulrich 
29.09.2012 Dr.med. Schossleitner Helmut 
30.09.2012 Dr.med. Schossleitner Helmut 
06.10.2012 Dr.med. Schossleitner Helmut 
07.10.2012 Dr.med. Schossleitner Helmut 
13.10.2012 Dr.med. Wittmann Berthold 
14.10.2012 Dr.med. Wittmann Berthold 
20.10.2012 Dr.med. Schlömmer Eduard 
21.10.2012 Dr.med. Schlömmer Eduard 
26.10.2012 - Nationalfeiertag Dr.med. Schossleitner Helmut 
27.10.2012 Dr.med. Atzelsdorfer Ulrich 
28.10.2012 Dr.med. Atzelsdorfer Ulrich 
  
01.11.2012 - Allerheiligen Dr.med. Krenmayr Reinhard 
03.11.2012 Dr.med. Krenmayr Reinhard 
04.11.2012 Dr.med. Krenmayr Reinhard 
10.11.2012 Dr.med. Schlömmer Eduard 
11.11.2012 Dr.med. Schlömmer Eduard 
17.11.2012 Dr.med. Wittmann Berthold 
18.11.2012 Dr.med. Wittmann Berthold 
24.11.2012 Dr.med. Schossleitner Helmut 
25.11.2012 Dr.med. Schossleitner Helmut 
  
01.12.2012 Dr.med. Krenmayr Reinhard 
02.12.2012 Dr.med. Krenmayr Reinhard 
08.12.2012 - Maria Empfängnis Dr.med. Atzelsdorfer Ulrich 
09.12.2012 Dr.med. Atzelsdorfer Ulrich 
15.12.2012 Dr.med. Schlömmer Eduard 
16.12.2012 Dr.med. Schlömmer Eduard 
22.12.2012 Dr.med. Schossleitner Helmut 
23.12.2012 Dr.med. Schossleitner Helmut 
24.12.2012 - Heiliger Abend Dr.med. Schlömmer Eduard 
25.12.2012 - Christtag Dr.med. Schlömmer Eduard 
26.12.2012 - Stefanitag Dr.med. Wittmann Berthold 
29.12.2012 Dr.med. Wittmann Berthold 
30.12.2012 Dr.med. Wittmann Berthold 
31.12.2012 - Silvester Dr.med. Atzelsdorfer Ulrich 

Dr. Ulrich Atzelsdorfer    
 Tel. 6262-0  Mobilnetz: 0664/2233009 
 
 Dr. Eduard Schlömmer 
 Tel. 4767-0 
 
 Dr. Berthold Wittmann 
 Tel. 3236-0 

- 19 -



 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
Am Sonntag, den 30.09.2012 ab 10:30 Uhr 

in der UNION Stockhalle, Apeding 
 

� Frühschoppen ab 10:30 Uhr mit Grillhendl, 
Bratwürstel, Salatbuffet, Pommes, Kaffee & Kuchen  

� 12:00 Verleihung der Gesunde Gemeinde Tafel durch 
LHStv. Franz Hiesl  

� 13:30 Abmarsch Wandertag   
� Anschließend gemütlicher Ausklang 

 
Die Wanderung führt uns heuer von Apeding  
über Breitenschützing nach Oberharrern 
zum Römerradweg an der Ager – Staig – 
Hörweg – über Gemüsestraße – zurück zum 
Bahnhof Breitenschützing und nach 
Apeding. 
 
Für´s leibliche Wohl sorgen die Union Schlatt 
und die Gesunde Gemeinde Schlatt. 
Die Strecke ist gut beschildert und insgesamt 
rund 8 km lang, die Gehzeit beträgt ca. 2 
Stunden. Eine Labstelle ist eingerichtet. 
Entlang der Strecke gibt es keine großen 
Hindernisse, daher können „Jung“ und „Alt“ 
gleichermaßen mitwandern.  
 
 

Auf eure zahlreiche Teilnahme freuen sich  
die Gemeinde Schlatt,  
die Union Schlatt und  

die Gesunde Gemeinde Schlatt! 
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